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Biographische Angaben: 

1913 02 12 geboren in Elz, Kreis Limburg an der Lahn, römisch-katholisch, verheiratet, 
4 Kinder

1933 Abitur in Essen-Steele

1933-1936 Studium der Philosophie an der Philosophisch-Theologischen Hochschule Limburg 
an der Lahn, Prüfung: Philosophikum

1936-1939 Verwaltungsangestellter bei der Stadtverwaltung und der Bezirksregierung
Arnsberg

1939-1943 Kriegsdienst

1943-1946 Kriegsgefangener in den USA. Studium der Rechts- und Geisteswissenschaften
auf der Lager-Hochschule im Kriegsgefangenenlager Trinidad, Colorado; Prüfung
für den gehobenen Verwaltungsdienst; Lehrtätigkeit

1946 Eintritt in die CDU

1947-1949 Kreisgeschäftsführer der CDU in Lüdenscheid und Referent in der CDU-Landes-
leitung Westfalen-Lippe in Dortmund

1950-1958 Landesgeschäftsführer der CDU Westfalen-Lippe in Dortmund

1954-1958 Mitglied des Landtags Nordrhein-Westfalen

1958-1961 Staatssekretär im Ministerium für Wiederaufbau des Landes Nordrhein-Westfalen

1961-1962 Staatssekretär im Ministerium für Landesplanung, Wohnungsbau und öffentliche 
Arbeiten des Landes Nordrhein-Westfalen

1962-1963 Minister für Landesplanung, Wohnungsbau und öffentliche Arbeiten des Landes
Nordrhein-Westfalen

1964-1976 Vorstandsmitglied und Direktor der Wohnungsbauförderungsanstalt des Landes
Nordrhein-Westfalen

1994 06 14 gestorben in Düsseldorf



Bestandsbeschreibung: 

Der Nachlass von Joseph Blank wurde im Juli 2008 von seinem Sohn, Herrn Prof. Dr. Joseph-Theodor
Blank, in acht Aktenordnern und einem Karton mit losem Material dem Archiv für
Christlich-Demokratische Politik der Konrad-Adenauer-Stiftung übergeben.

Bei der Verzeichnung wurden die Akten in ihrem ursprünglichen Zusammenhang belassen, das lose
Material, bei dem es sich um Reden und Vorträge handelte, chronologisch und thematisch geordnet.
Kassiert wurden neben Drucksachen wie Protokollen der Sitzungen des Landtags Nordrhein-Westfalen
vor allem Dubletten von Reden, Vorträgen und Aufsätzen.

Nach Kassation, Ordnung und Verzeichnung umfasst der Nachlass vier Archivkartons mit insgesamt
neun Faszikeln. Das entspricht circa 0,4 laufenden Metern Archivmaterial.

Der die Zeit von 1930 bis 1988 umfassende Nachlass enthält neben der allgemeinen Korrespondenz
(1946 bis 1986), Reden, Vorträgen und Aufsätzen (1935 bis 1963) Unterlagen zum Werdegang von
Blank (1930 bis 1976). Mit entsprechenden Zeugnissen, Anstellungsverträgen, Ernennungs- und
Entlassungsurkunden werden im Einzelnen dokumentiert seine Schulausbildung am Städtischen
Gymnasium in Essen-Steele, sein Studium der Philosophie an der Philosophisch-Theologischen
Hochschule in Limburg an der Lahn und seine Studien der Rechts- und Geisteswissenschaften während
der amerikanischen Kriegsgefangenschaft in der Lager-Hochschule in Trinidad im Bundesstaat
Colorado mit der erfolgreichen Prüfung für den gehobenen Verwaltungsdienst, sein
Entnazifizierungsverfahren, seine Parteiarbeit als Kreisgeschäftsführer der CDU in Lüdenscheid und als
Landesgeschäftsführer der CDU Westfalen-Lippe, seine Zeit als Landtagsabgeordneter, Staatssekretär
und Landesminister in Nordrhein-Westfalen sowie als Vorstandsmitglied und Direktor der
Wohnungsbauförderungsanstalt des Landes Nordrhein-Westfalen.

Die wenigen Fotos wurden dem Bildarchiv des ACDP übergeben.

Der Faszikel 001/4 ist aus datenschutzrechtlichen Gründen mit einem besonderen Sperrvermerk
versehen. Ansonsten kann der Nachlass von Joseph Blank im Rahmen der Benutzungsbedingungen
des ACDP eingesehen werden.

Stand: 30.12.2008

Bearbeiter: Dr. Stefan Marx 
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1 Persönliches

001/5 - Glückwünsche und Ehrungen 1971 - 1988 
Enthält u.a. Verdienstordnen der Bundesrepublik Deutschland
Laudatio von Landesinnenminister Willi Weyer anlässlich der
Verleihung des Ordens am 07.06.1973, Glückwunschschreiben,
u.a. von Otto Laipold, Landesgeschäftsführer der CDU
Westfalen-Lippe, und Presseartikel, Schreiben des Vorstands
der Wohnungsbauförderungsanstalt des Landes
Nordrhein-Westfalen an Willi Weyer vom 25.06.1971 betreffend
die Verleihung des Bundesverdienstkreuzes an Blank;
25-jähriges Dienstjubiläum
Glückwunschschreiben von Willi Weyer vom 24.07.1971;
75. Geburtstag
Glückwunschschreiben, u.a. von Norbert Blüm, Vorsitzender
der CDU Nordrhein-Westfalen, und Ministerpräsident Johannes
Rau, und Presseartikel;
70. Geburtstag
Glückwunschschreiben, u.a. von Kurt Biedenkopf, Vorsitzender
der CDU Westfalen-Lippe, und Johannes Rau;
60. Geburtstag
Glückwunschschreiben, u.a. von Landtagspräsident Wilhelm
Lenz und Heinrich Windelen, Vorsitzender der CDU
Westfalen-Lippe, und Presseartikel.
Umfang in cm: 1

001/1 - Werdegang, Band 1 1930 - 1958 
Enthält u.a. Landtagsabgeordneter
Kandidatenbrief für den Wahlkreis Soest 1954 und 1958,
Presseartikel über Vorträge, Referate und Ansprachen von Blank
(1956-1958);
Landesgeschäftsführer
u.a. Musterdienstvertrag für Kreisgeschäftsführer der CDU
Westfalen-Lippe ab dem 01.01.1950, Satzung der CDU
Westfalen-Lippe in der Fassung vom 05.06.1955, Kopie der
Korrespondenz Konrad Adenauers mit Johannes Gronowski,
Vorsitzender der CDU Westfalen Lippe bis März 1951, und
Lambert Lensing, Vorsitzender der CDU Westfalen-Lippe ab
April 1951, betr. Berufung Blanks zum Bundesgeschäftsführer
der CDU (März, Juli/August, November 1951), Dienstvertrag
vom 20.03.1950, Schreiben von Johannes Gronowski an die
Kreisvorsitzenden und Kreisgeschäftsführer der CDU
Westfalen-Lippe vom 06.03.1950 betr. Berufung Blanks zum
Landesgeschäftsführer;
Kreisgeschäftsführer
Korrespondenz Blanks mit Hans Lauscher, Vorsitzender des
CDU-Bezirksverbandes Münsterland, und Paul Steup,
Landesgeschäftsführer der CDU Westfalen-Lippe, betr. Berufung
zum Geschäftsführer des CDU-Bezirksverbandes Münsterland
(Juli/August 1948), einstimmige Wahl zum Geschäftsführer der
CDU Ortsgruppe Lüdenscheid (Juni 1947), Bewerbung als Leiter
des Städtischen Kulturamtes Lüdenscheid (Januar 1947) und als
Lektor beim Sankt Michaelisverlag Fr. Borgmeyer in Frankfurt
am Main (Juli 1946);
Entnazifizierung
u.a. Vermögensaufstellung, Entlastungszeugnis vom
26.06.1947,  handschriftlicher Lebenslauf, Fragebogen der
Militärregierung; 
Kriegsgefangenenlager Trinidad, Colorado: Lagerschule,
Abteilung Verwaltungsschule
u.a. Zeugnis vom 27.04.1945 über die Prüfung für den
gehobenen Verwaltungsdienst, Prüfungsniederschrift, Abschrift
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der Prüfungsordnung, Studienbuch, Unterrichtsbescheinigung;
Philosophisch-Theologische Hochschule Limburg an der Lahn
u.a. Zeugnis über das Philosophikum vom 27.03.1936;
Städtisches Gymnasium Essen-Steele
Zeugnis der Reife vom 16.03.1933, Zeugnisse der Obersekunda,
Unterprima und Oberprima (1930-1932).
Darin: Arbeitspass vom 30.05.1947, ausgestellt vom Arbeitsamt
Lüdenscheid; Bescheinigung vom 10.11.1941 über die
Verleihung des Kriegsverdienstkreuzes 2. Klasse; Soldbuch vom
31.08.1939; Personalausweis vom 27.08.1937, ausgestellt von
der Stadt Arnsberg.
Umfang in cm: 2

001/2 - Werdegang, Band 2 1958 - 1967 
Enthält u.a. Landesminister
Rücktritt (Rücktrittsgesuch vom 24.06.1963, Korrespondenz u.a.
mit Landtagspräsident Wilhelm Johnen,
Bundeswohnungsbauminister Paul Lücke und Ministerpräsident
Franz Meyers, Presseartikel), Universität Bochum:
Kompetenzstreit innerhalb der Landesregierung über die
Gesamtplanung und erste Aufbaustufe (Mai/Juni 1963),
Presseartikel zur Wohnungsbaupolitik: Kritik an der
Landesregierung wegen Wohnungsdefizit (Februar 1963),
Erkrankung von Blank: Auseinandersetzung mit Franz Meyers
wegen Teilnahme an den Etatberatungen in der
CDU-Landtagsfraktion und im Landtag (Januar/Februar 1963),
WDR-Reihe "Porträt des Landeskabinetts": Hörfunkinterview mit
Blank im Oktober 1962, Ernennung (Glückwunschschreiben, u.a.
von Paul Lücke, Presseartikel);
50. Geburtstag
Glückwunschreiben u.a. von den Landesministern Konrad
Grundmann, Gerhard Kienbaum, Joseph Pütz und Willi
Weyer, den Vorsitzenden der Landtagsfraktionen der CDU und
FDP, Wilhelm Lenz und Walter Möller, und dem
Landesgeschäftsführer der CDU Westfalen-Lippe, Otto Laipold;
Staatssekretär
Landespolitische Fragen (v.a. Bau einer neuen Stadt
Meckenheim-Merl, März 1962 - Januar 1963; Tagung des
Arbeitskreises "Kataster" der Arbeitsgemeinschaft der
Vermessungsverwaltungen der Länder der Bundesrepublik am
10.10.1961 in Düsseldorf mit einer Rede von Blank), Ernnenung
(Glückwunschschreiben, u.a. von Johannes Albers,
Bundesvorsitzender der CDA, Paul Lücke und
Bundesinnenminister Gerhard Schröder, Presseartikel).
Umfang in cm: 3

001/3 - Wohnungsbauförderungsanstalt des Landes 1943 - 1978 
Nordrhein-Westfalen
Enthält u.a. Bestellung zum Direktor (v.a. Schriftwechsel mit
Ministerpräsident Franz Meyers und Landesminister Joseph
Paul Franken, Regelung der Versorgungsbezüge, Kopie des
Angestelltenvertrages vom 01.02.1964, Glückwunschschreiben),
Errichtung eines neuen Verwaltungsgebäudes der
Wohnungsbauförderungsanstalt in Düsseldorf (u.a. Vorlage des
Vorstands der Wohnungsbauförderungsanstalt zur Planung des
Gebäudes), Beendigung des Dienstverhältnisses (u.a.
Dankschreiben von Heinrich Köppler, Vorsitzender der
CDU-Landtagsfraktion und des Landespräsidiums der CDU in
Nordrhein-Westfalen).
Darin: Minister für Landesplanung, Wohnungsbau und
öffentliche Arbeiten des Landes Nordrhein-Westfalen: Kopie der
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Ernennungsurkunde vom 26.07.1962, Kopie der
Entlassungsurkunde vom 24.06.1963; Staatssekretär im
Ministerium für Wiederaufbau des Landes Nordrhein-Westfalen:
Kopie der Ernennungsurkunde vom 09.12.1958, Kopie der
Urkunde über die Berufung in das Beamtenverhältnis auf
Lebenszeit vom 25.06.1959.
Umfang in cm: 1
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2 Reden

002/1 - Reden, Vorträge, Aufsätze, Band 1 1949 - 1963 
Enthält Reden als Landesminister und Staatssekretär
- Anlässlich des Besuchs der Roads Campaign Council, London,
am 16.05.1962,
- Auf der Pressekonferenz der CDU des Rheinlandes mit
Lokalredakteuren am 12.10.1962,
- Vor dem Gemeindetag Nordrhein am 27.10.1962 in Wesel,
- "Bauwirtschaft und Bauministerium in Lande
Nordrhein-Westfalen". Vortrag auf der Veranstaltung der
Wirtschaftsvereinigung Bauindustrie e.V. Nordrhein-Westfalen
am 13.05.1963 in Essen,
- "Maßnahmen zur Strukturverbesserung im Lande
Nordrhein-Westfalen". Vortrag auf der Tagung des
Mittelstandsausschusses der CDU des Rheinlandes am
16.05.1963 in Köln,
- Begrüßungsworte anlässlich der Schlusskundgebung des
Zentralverbandes der Deutschen Haus- und Grundbesitzer e.V.
und der Eröffnung der Ausstellung "bauen und wohnen 1963" am
08.06.1963 in Münster,
- Begrüßungsworte anlässlich der Tagung des Deutschen
Mieterbundes e.V. am 22.06.1963 in Düsseldorf;
Wahlkampfreden
- "Kommunalwahlen in christlicher Sicht!" (Kommunalwahl in
Nordrhein-Westfalen 1952),
- "Politischer Rechenschaftsbericht" (Kommunalwahl in
Nordrhein-Westfalen 1952),
- "Zur Landtagswahl 1954",
- "Die Bedeutung der Landtagswahl 1954",
- "Worum geht es bei der Landtagswahl ?" (1954),
- "Das Programm der CDU" (Bundestagswahl 1957),
- "Zur Bundestagswahl 1957",
- "Die staatspolitische Bedeutung der Bundestagswahl" (1957),
- "Zur Landtagswahl 1958",
- "Die politischen Voraussetzungen und Zweckmäßigkeiten der
Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen" (1958);
Wahlanalysen
- "Rückschau und Ausblick" (Bundestagswahl 1953);
- "Die Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen. Einsatz - Ergebnis -
Auswertung" (1954);
Rechenschaftsberichte als Landtagsabgeordneter
- "Ein Jahr Landtagsabgeordneter",
- "Vier Jahre Landtagsabgeordneter des Kreises Soest",
- "Tätigkeit des Landtagsabgeordneten 1954-1958";
Reden über das Selbstverständnis als christlicher Demokrat
- "Der staatspolitische Auftrag des Christen!",
- "Die geistigen Grundkräfte der politischen Arbeit",
- "Unser Dienst an der politischen Aufgabe!",
- "Die Grundanschauung der CDU";
Sonstiges
- "Der doppelte Treuebruch" (Rede betreffend das konstruktive
Misstrauensvotum gegen Ministerpräsident Karl Arnold am
20.02.1956),
- "Die Verwaltungsreform in Nordrhein-Westfalen mit Auswirkung
auf den kirchlichen Raum", 
- "Elternrecht und Verfassung" (Beitrag zur
Verfassungsdiskussion im  Parlamentarischen Rat, 1949),
- "Mensch und Arbeit" (Betrachtungen aus theologischer und
philosophischer Sicht).
Umfang in cm: 6
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002/2 - Reden, Vorträge, Aufsätze, Band 2 1935 - 1948 
Enthält Philosophisch-Theologische Hoochschule Limburg an der
Lahn
Aufsätze und Referate zu philosophischen und theologischen
Fragen (u.a. "Hat Kant die Aufklärung überwunden?",
"Wandlungen im Ideal der ethischen Weisen zur hellenistischen
Zeit", "Griechenland und der Orient");
Kriegsgefangenenlager Trinidad, Colorado: Lagerschule,
Abteilung Verwaltungsschule
u.a. schriftliche Prüfungsarbeiten (Thema: 1. Die Staatsformen
im 19. Jahrhundert, 2. Aufgabe aus dem
Beamtenbesoldungsrecht, 3. Aufgabe aus dem Polizeirecht, 4.
Aufgabe aus dem Haushalt- und Kommunalsteuerwesen, 5.
Aufgabe aus dem Fürsorgewesen) und einzelne Ausarbeitungen
(u.a. "Seelsorge unter Kriegsgefangenen");
Sonstiges
u.a. "Das Menschenbild aus der Sicht des heilligen Thomas von
Aquin" (handschriftlicher Vermerk von Blank: 17.12.1948),
"Christentum und Sozialismus" (um 1948).
Umfang in cm: 2

002/3 - Reden, Vorträge, Aufsätze, Band 3 1947 - 1954 
Artikel in der "Westfalen Post" über politische Veranstaltungen
mit Blank (1948), "Neue Ordnung oder Neuer Geist!" (um 1947),
"Christliche Wirtschaftspolitik" (um 1947), "Das christliche
Richtbild vom Menschen", "Die bisherige Arbeit des neuen
Landtages in Düsseldorf" (um 1954).
Darin: Skizze einer außenpolitischen Rede von Wilhelm
Johnen, Vorsitzender der CDU-Landtagsfraktion, vor der CDU
in Mülheim an der Ruhr am 21.10.1954.
Umfang in cm: 1
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3 Schriftwechsel

003 - Allgemeiner Schriftwechsel A-Z 1946 - 1986 
Vorwiegend Glückwünsche, Dankschreiben, Privata, Petitionen.
Schriftwechsel auch zu folgenden Themen:
Autobiographie und politischer Nachlass von Joseph Blank
08.02.1985, 10.09.1985: Brigitte Kaff, Archiv für
Christlich-Demokratische Politik,
09.09.1985: Günter Meyer, Landesgeschäftsführer des CDU LV
Westfalen-Lippe,
14.03.1984, 27.08.1985, 06.09.1985: Rainer Stahlschmidt,
Nordrhein-Westfälisches Hauptstaatsarchiv;
Blank lehnt das Angebot ab, Bundesgeschäftsführer der CDU zu
werden
11.02.1952: Dankschreiben von Johannes Gronowski,
1946-1951 Vorsitzender des CDU LV Westfalen-Lippe;
Rücktritt als Landesminister 1963
27.06.1963: Dankschreiben von Udo Klausa, Direktor des
Landschaftsverbandes Rheinland,
05.07.1963: Dankschreiben von Anton Köchling, Direktor des
Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe;
Regierungsbildung in Nordrhein-Westfalen 1958
22.08.1958: Hans Lauscher, Landesminister für Wirtschaft und
Verkehr, dankt für die erfolgreiche Vertretung westfälischer
Interessen bei der Bildung der neuen Landesregierung;
Vereinigung ehemaliger Mitglieder des Landtages von
Nordrhein-Westfalen e.V.
27.01.1981: Christoph Schulze-Stapen, Mitglied des
Landtages von Nordrhein-Westfalen von 1958 bis 1980,
unterrichtet über die Gründung einer Vereinigung ehemaliger
Landtagsabgeordneter und übersendet die Satzung dieser
Vereinigung;
1500. Sitzung des Landeskabinetts Nordrhein-Westfalen
19.12.1981: Ministerpräsident Johannes Rau lädt anlässlich der
1500. Kabinettssitzung am 19.01.1982 die Mitglieder des
amtierenden Landeskabinetts und alle ehemaligen
Kabinettsmitglieder in seinen Dienstsitz ein,
13.01.1982: Hans-Joachim Reck, Persönlicher Referent des
Vorsitzenden der CDU-Landtagsfraktion, übersendet das
Schreiben von Kurt Biedenkopf an Johannes Rau, in dem
dieser die auch an ihn gerichtete Einladung zur Teilnahme an
der 1500. Sitzung des Landeskabinetts abgelehnt hat,
18.01.1982: Joseph-Theodor Blank teilt Kurt Biedenkopf mit,
dass sein Vater aus gesundheitlichen Gründen die Teilnahme an
der 1500. Kabinettssitzung abgesagt habe,
11.03.1982: Helmut Müller-Reinig, Sprecher der
Landesregierung, übersendet die Rede von Johannes Rau
anlässlich der Zusammenkunft der 1500. Kabinettssitzung am
19.01.1982.
Umfang in cm: 3
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Arbeitsgemeinschaft der Nordrhein-Westfalen,
Vermessungsverwaltungen der Landespräsidium der CDU
Länder der Bundesrepublik 2

2
Nordrhein-Westfalen,

Außenpolitik, Allgemein Landschaftsverband Rheinland
5 6

Bundestagswahl 1953 Nordrhein-Westfalen,
4 Landschaftsverband Westfalen-Lippe

6
Bundestagswahl 1957

4 Nordrhein-Westfalen, Landtag
5

Bundesverdienstkreuz
1 Nordrhein-Westfalen, Landtagswahl

1954
CDA (Christlich-Demokratische 4
Arbeitnehmerschaft)

2 Nordrhein-Westfalen, Landtagswahl
1958

CDU, Bundesgeschäftsführer 4
1,  6

Nordrhein-Westfalen,
CDU, Landesverband Verwaltungsreform
Nordrhein-Westfalen 4

1
Nordrhein-Westfalen,

CDU, Landesverband Rheinland Wohnungsbauförderungsanstalt
4 1,  2

CDU, Landesverband Nordrhein-Westfalen,
Westfalen-Lippe Wohnungspolitik

1,  2,  6 2

Deutscher Mieterbund Parlamentarischer Rat
4 4

Entnazifizierung Universität Bochum
1 2

Konrad-Adenauer-Stiftung, ACDP Vereinigung ehemaliger Mitglieder
6 des Landtages von

Nordrhein-Westfalen e.V.
Nordrhein-Westfälisches 6
Hauptstaatsarchiv

6 WDR (Westdeutscher Rundfunk)
2

Nordrhein-Westfalen,
CDU-Landtagsfraktion Wirtschaftspolitik, christliche

2 5

Nordrhein-Westfalen, Kommunalwahl
1952

4

Nordrhein-Westfalen, Landeskabinett
6
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Arnsberg
1

Bochum
2

Düsseldorf
2,  4,  5

Essen-Steele
1

Frankfurt am Main
1

Limburg an der Lahn
1,  5

London
4

Lüdenscheid
1

Meckenheim-Merl
2

Mülheim an der Ruhr
5

Münster
4

Trinidad
1,  5

Wesel
4
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Adenauer, Konrad Lenz, Wilhelm
1 1,  2

Albers, Johannes Lücke, Paul
2 2

Aquin, Thomas von Meyer, Günter
5 6

Arnold, Karl Meyers, Franz
4 2

Biedenkopf, Kurt Möller, Walter
1,  6 2

Blank, Joseph-Theodor Müller-Reinig, Helmut
6 6

Blüm, Norbert Pütz, Joseph
1 2

Franken, Joseph Paul Rau, Johannes
2 1,  6

Gronowski, Johannes Reck, Hans-Joachim
1,  6 6

Grundmann, Konrad Schröder, Gerhard
2 2

Johnen, Wilhelm Schulze-Stapen, Christoph
5 6

Kaff, Brigitte Stahlschmidt, Rainer
6 6

Kant, Immanuel Steup, Paul
5 1

Kienbaum, Gerhard Weyer, Willi
2 1,  2

Klausa, Udo Windelen, Heinrich
6 1

Köchling, Anton
6

Köppler, Heinrich
2

Laipold, Otto
1,  2

Lauscher, Hans
1,  6

Lensing, Lambert
1
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